
Öffentliche Bekanntmachung Nr. 17 / 2024

Aufgrund der §§ 5, 27 der Hessischen Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntmachung
vom 7. März 2005 (GVBl I S. 142) zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 16. Februar
2023 (GVBl. S. 90, 93) hat die Gemeindevertretung in ihrer Sitzung am 6. Mai 2024 folgende

Erste Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung der Gemeinde Kriftel

beschlossen:

Artikel 1

§ 1 Abs. 1 erhält folgende Fassung:

(1) Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter, Mitglieder des Gemeindevorstandes, des
Ausländerbeirates und andere ehrenamtlich Tätige erhalten, wenn ihnen nachweisbar ein
Verdienstausfall entstehen kann, zur pauschalen Abgeltung ihrer Ansprüche einen Betrag von
20 € pro Sitzung der Gemeindevertretung, des Gemeindevorstandes, des Ausländerbeirates
oder des Gremiums, dem sie als Mitglied oder kraft Gesetzes, Satzung oder Geschäftsordnung
angehören oder in das sie als Vertreterin oder Vertreter der Gemeinde entsandt worden sind,
sofern sie nicht von diesem Gremium Verdienstausfall erhalten. Den erforderlichen Nachweis
der Möglichkeit der Entstehung eines Verdienstausfalles für Zeiten, in denen entschädigungspf-
lichtige Sitzungen durchgeführt werden, haben die ehrenamtlich Tätigen zu Beginn der
Wahlzeit der Gemeindevertretung gegenüber der oder dem Vorsitzenden der Gemeindevertre-
tung und dem Gemeindevorstand zu führen. Sie sind verpflichtet, diesen Nachweis zu Beginn
eines jeden Kalenderjahres erneut zu führen und spätere Änderungen unverzüglich anzuzei-
gen.

Artikel 2

§ 3 Abs. 1 erhält folgende Fassung:

§ 3 Aufwandsentschädigungen

(1) Ehrenamtlich Tätige erhalten neben dem Ersatz des Verdienstausfalles und der Fahrtkosten
pro Sitzung der Gemeindevertretung, des Gemeindevorstandes, des Ausländerbeirates oder
des Gremiums, dem sie als Mitglied oder kraft Gesetzes, Satzung oder Geschäftsordnung an-
gehören oder in das sie als Vertreterin oder Vertreter der Gemeinde entsandt worden sind –
sofern sie nicht von diesem Gremium eine Aufwandsentschädigung erhalten - folgende
Aufwandsentschädigung:

- Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter 30 €
- Ehrenamtliche Beigeordnete 30 €
- Mitglieder des Ausländerbeirates 30 €
- Mitglieder des Kinderbeirates 4 €
- Sachkundige Einwohnerinnen oder Einwohner einer Kommission 30 €
- zu Beratung der Ausschüsse zugezogene Sachverständige 30 €

Die ehrenamtlich tätigen Mitglieder des Wahlausschusses und
der Wahlvorstände und Auszählungswahlvorstände bei Wahlen
und Abstimmungen erhalten pro Tag ihrer Tätigkeit 35 €
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Artikel 3

§ 4 Abs. 1 erhält folgende Fassung:

(1) Ehrenamtlich Tätige erhalten für die Teilnahme an Fraktionssitzungen, soweit sie gem.
§ 36 a Abs. 1 HGO teilnahmeberechtigt sind, Ersatz des Verdienstausfalls, der Fahrtkosten und
Aufwandsentschädigung nach §§ 1, 2 und 3 Abs. 1.
Fraktionssitzungen im Sinne von Satz 1 sind auch Sitzungen von Teilen einer Fraktion (Frak-
tionsvorstand, Fraktionsarbeitsgruppen). Als Fraktionssitzungen gelten auch solche, die in
Form einer Telefon- oder Videokonferenz durchgeführt werden.

Artikel 4

§ 5 Abs. 2 und 3 erhält folgende Fassung:

(2) Ein Anspruch auf Entschädigung besteht nur, wenn die oder der Vorsitzende der Ge-
meindevertretung der Dienstreise vorher zugestimmt hat. Die oder der Vorsitzende der Ge-
meindevertretung entscheidet über ihre oder seine Teilnahme selbst. In Zweifelsfällen hat sie
oder er die Entscheidung der Gemeindevertretung anzurufen.
Dienstreisen von Beigeordneten werden von der Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister
genehmigt. Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister entscheidet über ihre oder seine Teil-
nahme selbst.

(3) Für die Teilnahme an Fortbildungsveranstaltungen im Zusammenhang mit der ehrenamt-
lichen Tätigkeit oder dem Mandat gilt Abs. 1 entsprechend. Die vorherige Zustimmung nach
Abs. 2 kann nur versagt werden, wenn die Voraussetzungen des § 35a Abs. 4 Satz 2 HGO
nicht vorliegen.

Artikel 5

Diese Satzung tritt mit dem Tag nach der Bekanntmachung in Kraft.

Artikel 6

Der Gemeindevorstand ist ermächtigt, den vollen Wortlaut der Entschädigungssatzung der Ge-
meinde Kriftel in der Fassung der Ersten Änderungssatzung öffentlich bekanntzugeben und
dabei Unstimmigkeiten zu bereinigen.

65830 Kriftel, 10. Mai 2024 Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Kriftel

Franz Jirasek
Erster Beigeordneter


